
Chief Operating Officer (COO) NOTUS energy 

Madeleine Roßberg-Schwarz: „Komplexität managen, 
Prozesse gestalten“ 
Offizierin bei der Bundeswehr, Prokuristin beim Start-Up Cyoss und Programmleiterin bei der 
Deutschen Bahn – in ihrer beruflichen Laufbahn hat Madeleine Roßberg-Schwarz viele 
unterschiedliche Positionen übernommen. Ihr Antrieb: Die Vielfalt der Aufgaben, mit denen 
sie dabei jeweils konfrontiert war. „Ich liebe es, gemeinsam im Team Probleme zu lösen“, so 
Roßberg-Schwarz über sich selbst. 

Genau diese Aufgabenvielfalt schätzt Roßberg-Schwarz bei NOTUS energy, wo sie als Chief 
Operating Officer (COO) tätig ist. Für Roßberg-Schwarz ist die Position bei dem Potsdamer 
Unternehmen eine Heimkehr. Denn aufgewachsen ist die Geschäftsführerin in Brandenburg, 
bevor sie für ihr Studium und ihre Karriere innerhalb Deutschlands mehrfach umgezogen ist. 
Jetzt kehrt sie mit ihrem Ehemann und dem gemeinsamen Sohn in ihre Heimatregion zurück. 

Diese Rückkehr fällt in eine herausfordernde Zeit. Denn das wirtschaftliche Umfeld ist für alle 
Energieunternehmen in den vergangenen Jahren schwieriger geworden. „Die öffentliche 
Förderung wurde zurückgefahren, die Zeit der günstigen Zinssätze ist vorbei. Die Flächen 
werden knapper, während Berichtspflichten anspruchsvoller werden“, erklärt Roßberg-
Schwarz. 

Erfahrungen, um mit diesen Fragen umzugehen, hat Roßberg-Schwarz auf ihren vielfältigen 
beruflichen Stationen gesammelt. Denn so unterschiedlich sie auf den ersten Blick wirken 
mögen, mehrere Punkte verbinden sie, erklärt Roßberg-Schwarz: Fast immer arbeitete sie 
bei Organisationen oder Unternehmen der kritischen Infrastruktur. Und immer waren es 
Bereiche, die als politisch sensibel galten. Aus diesem Grund ist sie auch gewohnt, dass die 
Politik ihren Einfluss geltend macht: Direkt wie bei der Bundeswehr, indirekt wie bei der 
Deutschen Bahn, oder mittels vieler und sich häufig ändernder Regulierungen, wie im 
Energiesektor. 

Für NOTUS energy plant die Geschäftsführerin nach Jahren starken Wachstums als 
unabhängiger Stromproduzent und Projektinitiator eine Phase der Konsolidierung: „Die in 
den vergangenen Jahren entstandene Komplexität müssen wir managen, Abläufe und 
Prozesse vor diesem Hintergrund anpassen.“ Zusammen mit Partnern könne sich NOTUS 
energy zudem noch breiter aufstellen und verstärkt etwa in Rechenzentren und 
Speicherlösungen investieren. „Wir streben eine nachhaltige Wertschöpfungskette mit klaren 
Zielvorgaben an“, erklärt Roßberg-Schwarz. 

„Ich freue mich auf die Aufgaben, die mich bei NOTUS energy erwarten“, sagt Madeleine 
Roßberg-Schwarz. „Die Energieversorgung ist ein gesellschaftlich und volkswirtschaftlich 
wichtiges Thema, das immer Bedeutung haben wird. Die Energiewende in Deutschland 
konkret mitzugestalten, ist eine ebenso spannende wie herausfordernde Aufgabe.“ 

 


